
renate.niesel@ifp.bayern.de
IFP-Fachkongress
23./24. Juni 2009 in München

Transfer in die Aus-, Fort- und Weiterbildung

„Wach, neugierig, klug –
Kompetente Erwachsene für Kinder unter 3“

Ein Fortbildungshandbuch
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Adaption für Deutschland erschien 2006, 1. Auflage 15.000
Direct mailing an die Fachebene (ca. 5 Tsd.), Rheinland-Pfalz, Bayern und einige 
Träger - kostenlos

2. Auflage 2008 (18.000)

2005 beginnt das von Kooperationsprojekt Bertelsmann Stiftung und IFP:

Beate Irskens (Bertelsmann Stiftung), Renate Niesel (IFP), Pamela Oberhuemer (IFP)
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Kooperationsprojekt Bertelsmann Stiftung & IFP
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Kooperationsprojekt Bertelsmann Stiftung und IFP

A Starke Kinder
Das „Ich“ entdecken – Anerkannt und bestätigt werden – Selbstvertrauen 
entwickeln – Sich zugehörig fühlen

B Kommunikationsfreudige Kinder
Mit anderen zusammen sein – Eine eigene Stimme entwickeln – Hören und 
antworten – Verstehen und verständlich machen

C Aktiv lernende Kinder
Zusammenhänge herstellen – Fantasievoll sein – Kreativ sein –
Die Symbolwelt entdecken

D Gesunde Kinder
Sich wohl fühlen – wachsen und sich entwickeln – Ein Gespür für die eigene 
Sicherheit entwickeln – Entscheidungen treffen zum eigenen Wohl
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Kooperationsprojekt Bertelsmann Stiftung und IFP

Was ergab die Nutzungsstudie zum direct mailing (im Auftrag der 
Bertelsmann Stiftung 2007)?

Bei den Befragten, die sich mit dem Medienpaket auseinander gesetzt 
hatten - Insgesamt eine hohe Akzeptanz (überwiegend bei Fachkräften mit 
Erfahrung)

Aber: Relativ hoher Anteil hatte das Medienpaket (noch) nicht genutzt 
(überwiegend dann, wenn die Thematik neu ist)

Der Einstieg erfolgt über den Film auf der DVD

Die Themenkarten und die Fachbeiträge auf der CD-Rom wurden weniger
genutzt

Um die Nutzung zu fördern, werden Fortbildungen bzw. fachliche Beratung 
zum Paket gewünscht
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Das Fortbildungsprojekt zu 
„Wach, neugierig, klug - Kinder unter 3“

Mitglieder der Steuerungsgruppe und Entwicklungsgruppe

Bertelsmann Stiftung
Bremische Evangelische Kirche e.V.
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport, Brandenburg
Ministerium für Bildung, Frauen und Jugend, Rheinland-Pfalz
Staatsinstitut für Frühpädagogik (IFP)
Stadt Chemnitz
Stadt Gütersloh
Stadt Paderborn
Stadt Recklinghausen
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Das Fortbildungshandbuch

Kooperationsprojekt Bertelsmann Stiftung und IFP
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Das Fortbildungshandbuch:

Grundmodul, vier Module zu den Blickpunkten des Medienpakets und das  
Textheft zur kindlichen Entwicklung

Kooperationsprojekt Bertelsmann Stiftung und IFP
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Filmszenen und 
Informationen zur 
Entwicklung von Kindern 
mit DVD
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Wach, neugierig, klug –
Kompetente Erwachsene für Kinder unter 3
Fortbildungshandbuch

Das Fortbildungshandbuch will vor allem:

 Lust machen auf die Arbeit sehr jungen Kindern 
 Impulse zum „Bild vom Kind“ geben     
 die Bedeutsamkeit früher Bildungsprozesse verdeutlichen 
 entwicklungspsychologisches Wissen erweitern
 zur genauen Beobachtung anregen
 Reflexionsprozesse zur beruflichen Aufgabe u. Rolle der

Erzieherin/Tagesmutter anregen
 die Erziehungspartnerschaft mit Eltern vertiefen

(Grundmodul, S. 12)
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Wach, neugierig, klug –
Kompetente Erwachsene für Kinder unter 3
Fortbildungshandbuch

Aufbau der Fortbildungseinheiten

Zielsetzung der einzelnen Arbeitsschritte
 ggf. inhaltliche Zusatzinformationen zu den Arbeitsschritten
 Übungen mit Materialangaben, Ablauf und Zeitschätzung
 Arbeit an der Haltung der Teilnehmer/innen zum Kind und 
zu  Eltern durch zahlreiche biographische Elemente in den 
Übungen
 Bezüge zu Arbeitskarten, der DVD und der CD-ROM des 

Medienpakets und der DVD des Fortbildungshandbuchs
 weiterführende Literatur
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Netzwerk Fortbildung: Kinder unter drei

Eine Grundlage der fachlichen Arbeit sind die Erfahrungen mit „Wach, neugierig, 
klug – Kinder unter 3“ und dem Fortbildungshandbuch

Gründungsimpuls: Bertelsmann Stiftung (genauer gesagt: Beate Irskens)

Ständige Kooperationspartner: 
Sozialpädagogisches Fortbildungszentrum (SPFZ) Mainz (vertreten durch 
Veronika Bergmann) 
Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (SFBB) in 
Berlin  (vertreten durch Dr. Monika Bekemeier)

2008 Gründungstagung in Mainz
2009 2. Netzwerktagung in Berlin
2010 3. Netzwerktagung in Hamburg

http://netzwerk-fortbildung.jimdo.com/
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Netzwerk Fortbildung: Kinder unter drei

Wer ist im Netzwerk?
Fortbildner/innen, Referent/innen der Aus- und Weiterbildung, 
Hochschullehrer/innen, Forschungsinteressierte, Planungsverantwortliche für 
den Ausbau von Betreuungsplätzen und weitere Berufsgruppen / Interessierte...

Was will das Netzwerk?
Das Netzwerk versteht sich als Austauschforum, Diskussionsforum,
Kontaktbörse im Bereich der Frühpädagogik...

Kann ich mitmachen?
Das Netzwerk Fortbildung ist keine geschlossene Gruppe sondern offen für 
Expert/innen im Bereich der frühen Kindheit. ….- Wichtig ist, dass Sie bereit 
sind, sich bundesweit und regional oder themenspezifisch zu vernetzen - das 
heißt mitreden, mitdenken und mithandeln möchten.

http://netzwerk-fortbildung.jimdo.com/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


